
Protokoll über einen Gesellschafterbeschluss der 
DUBAI DIREKT FONDS II GmbH & Co. KG 

(§15 des Gesellschaftsvertrages) 
 

Am 13.11.2014 leitete die geschäftsführende Komplementärin der DUBAI DIREKT FONDS II GmbH & Co. 

KG (DDF II), die quickfunds International GmbH, ein schriftliches Umlaufverfahren ein, das mit Ablauf des 

12.12.2014, endete. 
 

Prämissen: 

Die Abstimmung erfolgte gemäß § 15 des Gesellschaftsvertrages. Ein Beschluss gilt danach als gefasst, 

wenn die einfache Mehrheit des abstimmenden Kapitals zustande kommt.  

Die Gesellschaft verfügt über 53.627 Stimmen. Die Beschlussfähigkeit ist erreicht, wenn mind. 50 % des 

Kommanditkapitals abstimmen.  

Für die Beschlusspunkte 1 – 13 wurde die Beschlussfähigkeit erreicht und festgestellt. 

Stimmenthaltungen gelten als nicht an der Abstimmung teilgenommen. 

Die Treuhandkommanditistin hat gemäß § 1 Ziff. 3 und § 4 Ziff. 7 Satz 3 des Treuhandvertrages von Ihrem 

Stimmrecht Gebrauch gemacht.  

Die Abstimmungsergebnisse der Beschlusspunkte stellen sich aufgrund der vorgenommenen Auszählung wie 

folgt dar 

1.  Neues Gesellschafterdarlehen 
Zur Ausstattung des Fonds mit der notwendigen Liquidität, um insbesondere die entstehenden 
Zusatzkosten durch die aktuell durchgeführte Betriebsprüfung sowie die Betriebskosten des 
Geschäftsbetriebs zu decken, wird den Anlegern ein Angebot zur Gewährung eines 
Gesellschafterdarlehen von bis zu EUR 300.000,- unterbreitet.  

 
Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   53.627 von 53.627  
abzgl. Enthaltungen:     1.189 
abzgl. ungültige Stimmen:       573 
= abgegebene Stimmen:  51.865 (97,78 %, somit beschlussfähig) 

 
Davon: 
Ja - Stimmen:     50.130 (  94,55 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen       1.735 (    3,24 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 1 wurde somit mit der Mehrheit von 94,55 % der abgegebenen Stimmen gefasst. 

 
 
2.  Jahresabschlusses 31.12.2011 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2011 wird festgestellt. 
 

Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   53.627 von 53.627  
abzgl. Enthaltungen:     1.090 
abzgl. ungültige Stimmen:       573 
= abgegebene Stimmen:  51.694 (97,97 %, somit beschlussfähig) 

 
Davon: 
Ja - Stimmen:    50.680 (  95,57 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen      1,284 (   2,39 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 2 wurde somit mit der Mehrheit von 95,57 % der abgegebenen Stimmen gefasst. 
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3.  Entlastung der Komplementärin für das Geschäftsjahr 2011 
Der Komplementärin wird für das Jahr 2011 Entlastung erteilt. 

 
Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   53.627 von 53.627  
abzgl. Enthaltungen:     1.005 
abzgl. ungültige Stimmen:       573 
= abgegebene Stimmen:  52.049 (98,13 %, somit beschlussfähig) 

 
Davon: 
Ja - Stimmen:    50.505 (  95,25 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen      1.544 (    2,88 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 3 wurde somit mit der Mehrheit von 95,25 % der abgegebenen Stimmen gefasst. 

 
 
4.  Entlastung der Treuhandkommanditistin für das Geschäftsjahr 2011 

Der Treuhandkommanditistin wird für das Jahr 2011 Entlastung erteilt. 
 

Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   53.627 von 53.627  
abzgl. Enthaltungen:     1.035 
abzgl. ungültige Stimmen:       573 
= abgegebene Stimmen:  52.019 (98,07 %, somit beschlussfähig) 

 
Davon: 
Ja - Stimmen:    50.475 (  95,19 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen      1.544 (    2,88 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 4 wurde somit mit der Mehrheit von 95,19 % der abgegebenen Stimmen gefasst. 

 
 
5.  Entlastung der Mittelverwendungskontrolleurin für das Geschäftsjahr 2011 

Der Mittelverwendungskontrolleurin wird für das Jahr 2011 Entlastung erteilt. 
 

Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   53.627 von 53.627  
abzgl. Enthaltungen:     1.190 
abzgl. ungültige Stimmen:       573 
= abgegebene Stimmen:  51.864 (97,78 %, somit beschlussfähig) 
 
Davon: 
Ja - Stimmen:    50.435 (  95,12 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen      1.429 (    2,66 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 5 wurde somit mit der Mehrheit von 95,12 % der abgegebenen Stimmen gefasst. 
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6.  Jahresabschlusses 31.12.2012 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2012 wird festgestellt. 

 
Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   53.627 von 53.627  
abzgl. Enthaltungen:     1.315 
abzgl. ungültige Stimmen:       573 
= abgegebene Stimmen:  51.739 (97,55 %, somit beschlussfähig) 

 
Davon: 
Ja - Stimmen:    50.680 (  95,57 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen      1.059 (    1,97 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 6 wurde somit mit der Mehrheit von 95,57 % der abgegebenen Stimmen gefasst. 

 
 
7.  Entlastung der Komplementärin für das Geschäftsjahr 2012 

Der Komplementärin wird für das Jahr 2012 Entlastung erteilt. 
 

Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   53.627 von 53.627  
abzgl. Enthaltungen:     1.245 
abzgl. ungültige Stimmen:       573 
= abgegebene Stimmen:  51.809 (97,68 %, somit beschlussfähig) 
 
Davon: 
Ja - Stimmen:    50.400 (  95,05 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen      1.409 (   2,63 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 7 wurde somit mit der Mehrheit von 95,05 % der abgegebenen Stimmen gefasst. 

 
 
8.  Entlastung der Treuhandkommanditistin für das Geschäftsjahr 2012 

Der Treuhandkommanditistin wird für das Jahr 2012 Entlastung erteilt. 
 

Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   53.627 von 53.627  
abzgl. Enthaltungen:    1.275 
abzgl. ungültige Stimmen:      573 
= abgegebene Stimmen:  51.779 (97,62 %, somit beschlussfähig) 
 
Davon: 
Ja - Stimmen:    50.495 (  95,23 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen      1.284 (   2,39 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 8 wurde somit mit der Mehrheit von 95,23 % der abgegebenen Stimmen gefasst. 
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9.  Entlastung der Mittelverwendungskontrolleurin für das Geschäftsjahr 2012 
Der Mittelverwendungskontrolleurin wird für das Jahr 2012 Entlastung erteilt. 

 
Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   53.627 von 53.627  
abzgl. Enthaltungen:     1.400 
abzgl. ungültige Stimmen:       573 
= abgegebene Stimmen:  51.654 (97,39 %, somit beschlussfähig) 

 
Davon: 
Ja - Stimmen:    50.360 (  94,98 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen      1.294 (   2,41 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 9 wurde somit mit der Mehrheit von 94,98 % der abgegebenen Stimmen gefasst. 

 
 
10.  Jahresabschlusses 31.12.2013 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2013 wird festgestellt. 
 

Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   53.627 von 53.627  
abzgl. Enthaltungen:     1.335 
abzgl. ungültige Stimmen:       573 
= abgegebene Stimmen:  51.719 (97,51 %, somit beschlussfähig) 

 
Davon: 
Ja - Stimmen:    50.650 (  95,52 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen      1.069 (    1,99 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 10 wurde somit mit der Mehrheit von 95,52% der abgegebenen Stimmen gefasst. 

 
 
11.  Entlastung der Komplementärin für das Geschäftsjahr 2013 

Der Komplementärin wird für das Jahr 2013 Entlastung erteilt. 
 

Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   53.627 von 53.627  
abzgl. Enthaltungen:     1.370 
abzgl. ungültige Stimmen:       573 
= abgegebene Stimmen:  51,684 (97,45 %, somit beschlussfähig) 

 
Davon: 
Ja - Stimmen:    50.380 (  95,01 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen      1.304 (    2,43 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 11 wurde somit mit der Mehrheit von 95,01 % der abgegebenen Stimmen 
gefasst. 
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12.  Entlastung der Treuhandkommanditistin für das Geschäftsjahr 2013 

Der Treuhandkommanditistin wird für das Jahr 2013 Entlastung erteilt. 
 

Die Daten der Auszählung im Detail: 
 

vorhandene Stimmen:   53.627 von 53.627  
abzgl. Enthaltungen:     1.400 
abzgl. ungültige Stimmen:       573 
= abgegebene Stimmen:  51.654 (97,39 %, somit beschlussfähig) 

 
Davon: 
Ja - Stimmen:    50.350 (  94,96 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen      1.304 (   2,43 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 12 wurde somit mit der Mehrheit von 94,96 % der abgegebenen Stimmen 
gefasst. 

 
 
13.  Entlastung der Mittelverwendungskontrolleurin für das Geschäftsjahr 2013 

Der Mittelverwendungskontrolleurin wird für das Jahr 2013 Entlastung erteilt. 
 
Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   53.627 von 53.627  
abzgl. Enthaltungen:     1.420 
abzgl. ungültige Stimmen:       573 
= abgegebene Stimmen:  51.634 (97,35 %, somit beschlussfähig) 
 
Davon: 
Ja - Stimmen:    50.330 (  94,92 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen      1.304 (    2,43 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 13 wurde somit mit der Mehrheit von 94,92 % der abgegebenen Stimmen 
gefasst. 
 
 
 

 

Köln, den 12.12.2014 
 
 
 

Sven M Reinicke 
     Geschäftsleitung 


